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Thomas Jäkle

Der Underdog der österrei-

chischen Mobilfunkbranche, 

Hutchison 3G Austria („3“), wird 

nicht müde, neue Content-An-

gebote anzubieten. Die im Jahr 

2003 als letzter der fünf Mobil-

funkanbieter gestartete Toch-

tergesellschaft von Hutchison 

Whampoa aus Hongkong bringt 

nun ein Paket auf den Markt, 

das sich durchaus sehen lassen 

kann. Nachdem Videotelefonie 

anstatt sich zum Dauerbrenner 

zu entwickeln eher in den Dorn-

röschenschlaf gefallen ist, ver-

schiedene Content-Angebote 

aus dem Programm genommen 

wurden, zwischendurch auch die 

Business-Programme nicht wirk-

lich abheben wollten und eine In-

frastruktur-Allianz mit den Kon-

kurrenten auch nicht geklappt 

hat, bringt „3“ nun Content-An-

gebote von teilweise renommier-

ten Online-Diensten aufs Handy. 

Das Handy ist der Computer – so 

scheint die Losung.

Möglich macht dies die neu-

este Breitband-Technologie so-

wie die neue Modellpalette von 

Nokia, die sogenannte X-Series. 

Nun soll Multimedia „wirklich“ 

auf dem Handy möglich sein, 

wie Nokia Austria-Chef Martin 

Pedersen bekräftigte. „Wir kön-

nen nun den unbeschränkten In-

ternet-Zugang anbieten“, mein-

te „3“-Europa-Chef Christian 

Salbaing. Neben Handy-Welt-

marktführer Nokia als tempo-

rärem Haus- und Hofl ieferanten 

hat „3“ sechs Unternehmen mit 

an Bord genommen, die ihre 

Online-Dienste üblicherweise 

via PC anbieten. Skype, Google, 

Ebay, Yahoo (mit Mail, Chat, 

Flickr), Microsoft (mit Windows 

Live, Messaging) sowie ORB 

und Sling Media werden künf-

tig das Multimedia-Angebot des 

Underdogs ergänzen, der mit 

430.000 Kunden kleinster Netz-

anbieter in Österreich ist.

TV zum Mitnehmen

Vom Fast-Gratistelefon, dem 

Zugriff auf Business-Daten über 

die Auktionenbörse bis zum in-

dividuellen TV-Programm so-

wie Zugriff auf DVD-Rekorder  

wird eine breite Palette an An-

wendungen angeboten. Soll hei-

ßen: Via Skype können Kunden 

gratis zu Skype-Kunden tele-

fonieren, aber nicht zum Fest-

netz oder anderen Handys. 5000 

Freiminuten sind im Paket, das 

je nach Größe ab 9,50 Euro 

pro Monat aufwärts erhältlich 

ist, inkludiert. Das eigene Ge-

schäftsmodell sieht „3“-Chef 

Thoma trotz Gratis-Telefonie 

nicht in Gefahr.

Über den Sling Media-Player 

auf dem Handy oder PC kann zu-

dem das individuelle „Wunsch-

fernsehen“ via Internet empfan-

gen werden, wo immer man sich 

gerade in der Welt befi ndet – so, 

als säße man zu Hause im Wohn-

zimmer. Ein Sling-Modem wird 

zuvor mit dem TV-Anschluss 

verbunden und ans Internet 

angeschlossen. Ein Konzept, 

das Kabelnetzbetreibern nicht 

schmeckt. UPC Telekabel-Chef 

Jürgen Hintze kündigte kürzlich 

an, dass man alles daran setzen 

werde, dass Sling in Österreich 

verboten wird, weil Copyrights 

verletzt werden.

Auch für den Datenzugriff 

unterwegs gibt es eine Lösung. 

Via ORB-Menüpunkt können 

Daten vom PC abgerufen wer-

den: etwa Geschäftsdokumente, 

Präsentationen, Videos, Musik 

oder Fotos. Das X-Series-Gerät 

N95, das auch Satellitennaviga-

tion besitzt, kostet laut Listen-

preis stattliche 830 Euro – ohne 

Subvention.

Warenkorb

• 100 Hertz: Was bei Röhren-

fernsehern der Standard war, 

wird nun bei Flachbildschirmen 

eingeführt. Um 1199 Euro bietet 

der 32 Zoll große 32M8 von Sam-

sung dadurch gestochen scharfe 

Bilder. Der Rest spricht für sich 

selbst: integrierter DVB-T-Tu-

ner, 178 Grad Betrachtungs-

winkel, drei HDMI-Eingänge 

und ein Kontrastverhältnis von 

8000:1.  Foto: Samsung

• Einzeln tauschbar. Das Teure 

am Tintenstrahldruck sind die 

Nachfüllpatronen. Beim Epson 

Stylus D92 können neben den 

günstigen Anschaffungskosten 

von 55 Euro die Farbtintentanks, 

die jeweils 9,90 Euro kosten, ein-

zeln getauscht werden. Und die 

Druckqualität kann sich wirk-

lich sehen lassen. kl  F.: Epson

Alles aus einer Kiste

Ein Tausendsassa soll Nokias X-Series werden. „Wunsch-TV“, 

Foto-Kiste, Skype und andere Stückerln soll es spielen. Foto: Drei
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Österreichs Mobilfunkanbieter „3“ bringt nun ein Multimedia-Angebot auf den Markt, bei 
dem viele unterschiedliche Online-Dienste über das Handy empfangen werden können. 
Skypen, Googeln sowie der Empfang eines eigenen TV-Programms via Sling gehören dazu.
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